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Beſtellungen
uf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Junden von en Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M

angenommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme W Weinat ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſae e re genngein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen augenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und AbendAnsgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Mongte Mai und Juni 1,70 M

i zweimaliger Zuſtellung 1,90 Mc wert anger guten Die Expedition

Die Ausführungsanweiſung zum Vermögeusſteuergeſetz

Die bereits angekündigte r des Finanzminiſter s zur Ausführung des Ergänzungsſteuergeſetzes
vom 14 Juli 1893 iſt nunmehr den betheiligten Behörden
zugegangen Der erſte zunächſt in Betracht kommende Theil
enthält drei beſondere Abſchnitte welche in klarer und er
ſchöpfender Weiſe die Steuerpflicht den Maßſtab der
Beſtenerung und den Steuertarif behandeln Der erſt
genannte Abſchnitt enthält die Anweiſung über die unbeſchränkte
und beſchränkte Steuerpflicht ſowie über die Steuerbefreiungen
Jm zweiten Abſchnitte werden zunächſt allgemeine Grundſätze

in betreff des ſteuerbaren Vermögens der Werthbeſtimmung
und der Anrechnung fremden r aufgeſtellt und ſodann
in beſonderen Beſtimmungen das Grundvermögen die ſelbſt
ſtändigen Rechte und Gerechtigkeiten Begrenzung der ſteuerbaren el Schätzung des Werthes derſelben das Anlage

und Betriebskapital Begrenzung der letzteren Schätzung
des land und forſt wirthſchaftlichen Anlage und Betriebs
kapitals Schätzung des dem Bergbau Handel und Gewerbe

Begrenzung Berechnung und Schätzung deſſelben
Anſprüche aus der Lebens Kapital und Renkenver icherung

der Schuldenabzug und endlich die Berechnung des Kapital
werthes periodiſcher Nutzungen und Leiſtungen behandelt Der

Beſteuerungsgrenze den Steuerſätzen und deren zuläſſigen
Exrmäßigung

ZJn den allgemeinen Grundſätzen über das ſteuerbare
Vermögen, welche ja für die weiteſten Kreiſe von Wichtig
keit ſind wird nach entſprechender Darlegung der Steuerpſlicht

ausgeführt eOb die einzelnen Vermögensgegenſtände dem Steuerpflichtigen
einen Ertrag ewähren oder nicht macht keinen Unterſchied und
kommt nur inſofern in Betracht als die Höhe des Ertrages auf
die Bemeſſung des Werthes von Einfluß ſein kann Nicht als
ſteuerbares gelten alle beweglichen körperlichen Sachen
welche weder als Zubehör zu einem Grundſtücke noch zu einem
Aulage und Hetriebskapital noch zum Kapitalvermögen gebören

ernach bleiben bei der Veranlagung namentlich außer Anſatz
öbel Hausrath Kleidungsſtücke Schmuckſachen und andere

Koſtbarkeiten Bücher Reit und Wagenpferde Equipagen
Sammlungen und Vorräthe aller Art inſofern dieſe Gegenſtände
1 Erwerbszwecken dienen ſondern lediglich zum perſönlichen

ebrauch oder zum Verbrauch im Haushalt zur Ausſchmückung
der Wohnräume zur Belehrung nierhaltung oder Erhöhung
des Lebensgenuſſes beſtimmt ſind J gigen bleiben außer

a wiſſenſchaftlichen
oder einer ſonſtigen nicht unter den Begriff des Gewerbebetriebes
t Berufsthätigkeit gewidineten beweglichen Sachen
Gibliotheken der Gelehrten und Beamten Jnſtrumente der Aerzte

und Muſiker Arbeitsmittel der Künſtler Bureaueinrichtungen

Bei Berechnung und Schätzung des ſteuerbaren Vermögens
wird der Beſtand und gemeine Werth der einzelnen Theile des
ſelben zur Zeit der Veranlagung Vermögensanzeige zu Grunde
gelegt Der gemeine Werth iſt derjenige den ein Vermögens

für jeden Beſitzer haben kann Der Wertid der An
nebmlichkeiten und Bequemlichkeiten die einem jeden Be
ſiter ſchätzhbar ſind wird dem gemeinen Werthe bei
gerechnet Der durch beſondere Umſtände bedingte außerordentliche Werth eines Gegenſtandes oder der Werth der
beſondern Vorliebe wie er aus zufälligen Eigen chaften
oder Verhältniſſen entſteht die dem Gegenſtande in derMeinung oder nach den perſönlichen Sghne des jeweiligen
Veſitzers einen Vorzug vor anderen Gegenſtänden gleicher Art

e bleiben unberückſichtigt Maßgebend für die Feſtſtellung
des Vermögensbeſtandes und Werthes iſt die Zeit der Ver
anlagung Als ſolche gilt für die ordentliche Haupiveranlagung

eitraum vom Beginne der Friſt für die Abgabe der r
willigen er nen angeigen bis zum Beginne derjenigen Periode

r welche die Veranlagung erfolgt Jnuuerhalb dieſer Grenzen
für die Reergung des einzelnen Steuerpflichtigen der zur

eit des betreffenden Veranlagungsaktes bekannte Vermögens
tand beſtimmend Iſt bei geh der Vermögeüsanzeige oder

der Beſchlußfaſſung über die Veranlagung bereits bekannt
daß vor oder mit dem Beginne der bezeichneten Veranlaguugs

1 April rechnungsmäßig nachweisbare Aenderungen im
ſtande des gen eintreten n ſo ſind dieſelben zu

cht Treten bis zum 1 April des betreſſenden Jahres

Berufung erde werdenh dem Bey ne der Veranlagungsperiode 1 Apri ein
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Halle a d Saale
der am Schluſſe des letzten Wirtbſchafts oder Rechnungsjahres

Morgen Anusgabe

Achtundzwauzigſter Jahrgäng

vorhandene Vermögensbeſtand und Werth zu Grunde gelegt
werde

Vorausgeſetzt iſt hierbei jedoch daß ſeit dem letzten Abſchluſſe
nicht Aenderungen am Vermögensſtande eingetreten ſind welche
gemäß S 38 des Geſetzes ſogar im Laufe des Steuerjahres eine
anderweite Veranlagung begründen

Unter dieſer Vorausſetzung ſind Landwirthe und Gewerbe
treibende welche beiſpielsweiſe ihr Wirthſchafts oder Geſchäfts
jahr mit dem 30 Juni oder 30 September abſchließen beſugt
der im Januar abzugebenden freiwilligen J e den
G den letztvergangenen 30 Juni bezw 30 Sept aufgeſtellten

bſchluß zu Grunde zu legen
Das Gleiche gilt auch abgeſehen vom Falle der Vermögens

anzeige wenn im Veranlagungs oder Rechtsmittelverfahren zum
wecke der Feſtſtellung des Vermögensſtandes auf die Bücher
es Steuerpflichtigen zurückgegriffen wird
Der Abſchluß iſt nur maßgebend für den der Vermögens

berechnung zu Grunde zu legenden Zeitpunkt Die Berechnung
Korn und die le Grundſätze unterliegen der

rüfung und nöthigenfa erichtigungDie Wertheruittcling muß für jeden einzelnen Theil des Ver

mögens beſonders erfolgen Unter den einzelnen Theilen ſind
die wirthſchaftlich nicht zuſammengehörigen ſelbſtändigen Beſtand
theile des Vermögens zu verſtehen z B die verſchiedenen
Einzelpoſten aus denen das Kapitalvermögen ſich zuſammenſetzt
ſofern ſie bekannt ſind oder mehrere unabhängig von einander
bewirthſchaftete Landgüter

Dagegen ſind die zu einer wirthſchaftlichen Einheit gehörigen
Vermögenstheile bei der Würdigung des Werthes nicht von ein
ander zu trennen ſondern mit ihrem Werthe im Ganzen zu
treffend zu faſſen

Was die Anrechnung fremden Vermögens gemäß 8 5
des Geſetzes betrifft ſo ſind Beſtimmungen getroffen daß

als anzurechnende Fideikommiſſe gelten alle von Todes
wegen oder unter Lebenden getroffenen Auordnungen kraft deren
gewiſſe Vermögensgegenſtände der Familie für immer oder für
mehr als zwei Generationen erhalten bleiben ſollen Die Au
rechnuug findet auch bezüglich derjenigen zum Fideikommiß ge
hörigen Vermögenstheile ſtatt welche der Nußung des Fidei
kommißbeſitzers nicht unterliegen Jn Bezug auf die Abrechnung
der Schulden Apanagen 2c welche auf dem Fideikommiß haften

ſind
daß bei Nachlaßmaſſen falls einzelne Erben abgefundenſind oder die Auseinanderſetzung nur hinſichtlich eines Theiles

d ren jefuuden Hot der ungelheitt gebliebeue
eſt der Maſſe den dabei noch betheiligten Erben nach Verhält

niß ihres Authbeiles zugerechnet werden ſoll wobei Vorausſetzung
in allen Fällen bleiben ſoll daß ſowohl das Erbrecht als auch
de Krbantbette feſtſtehen ſonſt ſoll die Veranlagung ausgeſetzt

eiben
daß bei Aktien Geſellſchaften Kommandit Geſellſchaften auf

Aktien und den einkommenſſeuerpflichtigen eingetragenen Genoſſen
ſchaften und Konſumvereinen die Beſtimmungen des Geſetzes
wonach den Theilhabern einer offenen Handelsgefellſchaft mit be
ſchränkter Haftüng oder anderer Exwerbsgeſellſchaften die zum
Anlage und Betriebskapital der Geſellſchaft gehörenden Wertbe
nach Maßgabe ihres Antheils an der Geſellſchaft hinzuzurechnen
ſind nicht zur Anwendung kommen und endlich daß

wenn für Perſonen derſelben Haushaltung eine ſelbſtändige Ver
anlagung zur Einkommenſteuer erfolgt dieſelben mit ihrem dem
Haushaltungsvorſtande nicht zugerechneten ſieuerbaren Vermögen
auch ſelbſtändig zur Ergänzungsſteuer zu veranlagen ſind
Die Beſtimmung findet auch Anwendung wenn die Veran
lagung zur Einkommenſteuer nur deshalb unterbleibt weil das
ſteuerpflichtige Einkommen des betr Haushaltungsangebörigen
den Betrag von 900 M nicht überſteigt Bezieht beiſpielsweiſe
der Haushaltungsangehörige nur ein der Verfügung des Haus
bhaltungsvorſtandes nicht unterliegendes Zinseinkommen von
840 M aus einem Kapitalvermögen von 21,900 ſo bleibt der
Haushaltungsangehörige zwar von der Einkommenſteuer frei
wird aber nach dem Vermögen von 21,000 M mit dem Er
änzungsſtenerſatze von 3 M zur Ergänzungsſteuer veranlagt
eträgt unter übrigens gleichen Vorausſetzungen der Werth des

Kapitalvermögens nur 19,000 M ſo iſt der Haushaltungs
angehörige auch von der Ergänzungsſteuer freizuſtellen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 April Der Aufentbalt des Kaiſers in Schlitz
wohin er ſich am Mittwoch von Eiſenach aus begiebt wird
vorausſichtlich bis Montag nächſter Woche dauern worauf als
dann die W nach Friedrichshof bei Kronberg im
Taunus erfolgt Die Rückkehr von dort nach Berlin iſt bereits
wenige Tage ſpäter zu erwarten da der Kaiſer ſeine Theilnahme
an verſchiedenen Feierlichkeiten die in den erſten Tagen des Mai
ſtattfinden werden zugeſagt hat

Der Politiſchen Korreſpondenz wird aus Petersburg ge
meldet daß Prinz Heinrich von Preußen im Laufe des
Sommers zu einem zehntägigen Beſuche des ruſſiſchen Hofes in
Petersburg und Peterhof erwartet wird

Sitzung des Abgeorduetenhauſes
e Berlin 24 April Nach langem Redekampfe iſt nun doch

der S 1 des Geſetzentwurfes belecſſend die Errichiuncg von
Landwirthſchafiskammern nach der Regierungsvoriage alſo
die obligatoriſche Erxxichtung genehmigt und zwar mit der
ganz bedeutenden Stimmenmehrheit von 121 230 gegen 109
Stimmen Die beiden Miniſter Miquel und v Heyden
Cadow bemühten ſich heute ihr geſtern gezeigtes Entgegen
kommen hinſichtlich der fakultativen Errichtung der Landwirth
ſchaftskammern möglichſt abzuſchwächen der Herr Miniſter von
Heyden will zu dieſen Entgegenkommen ſogar nur aus Höflich
keits Rückſichten beſtimmt worden ſein Ein von den
Nativnalliberalen und Freikonſervativen gemeinſam geſtellter An
trag der die beiden geſtrigen Anträge der Abgg b Heede ul
und Reinecke freikonſ auf fakultative Errichiung in ſich ver

w rſt oder Landwirth einigte wurde nach längerer Debatte mit 206 gegen 118 Stimmen

Centrumsmitglied Sſchm i Erkelenz Dierigen de ung und a ihres dasrinbgens nicht der r Zeu der Veranlagung ſondern Abſtimmung über den 8 1

ale Beitun

iſt beſtimmt daß ſie gleich den eigenen Schulden c abzugsfähig

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArtlkel
iſt nicht geſtattet

1894
Abg v Kardorff ſo lange ausgeſetzt wiſſen bis das Haus ſich
über die Wablrechtsbeſtimmungen und über den Antrag v Tiede
mann hinſichtlich der Ausnahmeſtellung der Polen für dieſes
Geſetz entſchieden habe Nach langer lärmreicher Geſchäfts
ordnungsdebatte zog Herr v Kardorff ſeinen merkwürdigen
Antrag zurück worauf erſt über den gemeinſchaftlichen Antrag
v Heede Reineke und dann über die Regierungsvoxlage mit
dem oben angegebenen Reſultat abgeſtimmt wurde Ausſchlag
gebend iſt allerdings die heutige Abſtimmung noch nicht Es
wird das Schickſal des Entwurfs ganz davon abhängen welche
Konzeſſionen die Regierung dem Centrum in den Wahlrechts
beſtimmungen macht Jedenfalls ziehen ſich die Debatten über
die Landwirthſchaftskammern noch bis Freitag hin

Zur Frage der Reichsſtenerreform
Unſere Zweifel in die Richtigkeit der Meldung daß die

Reichsregierung auf die ſogenannte Liebesgabe von 40 Mill
an die Einzelſtgaten verzichten wolle erweiſen ſich raſch als
zutreffend Die mit Herrn Miquel Beziehungen unterhalten
den Berl Pol Nachr ſchreiben nämlich Jn der Preſſe
und namentlich in ſolchen Blättern welche gegen die Reichs
ſteuerreform opponiren werden Nachrichten über Beſchlüſſe
mitgetheilt welche angeblich betreffs der in der nächſten Reichs
tagsſeſſion vorzuſchlagenden Finanzgeſetze gefaßt ſein ſollen
Jnsbeſondere wird behauptet daß die Reichsregierung auf den
Reichszuſchuß an die Bundesſtaaten in Höhe von 40 Mill
Mark verzichte und nur auf die Bewilligung von 60 Mill
Mehreinnahme einſchließlich der Mehrerträge aus der Stempel
abgabe beſtehe

Dieſe Mittheilung trägt den Stempel der Unwahrſcheinlichkeit
an ſich denn es iſt klar daß Bundesrath und Reichsfinauz
verwaltung zunächſt alle Hände voll zu thun haben um die in
der letzten Seſſion beſchloſſenen Geſetze aus dem Gebiete der
Zoll und Steuergeſetzgebung zur Durchführung zu bringenMan denke nur daran daß die Ansſührungsbeſtimuumgen zu

dem Geſetze über die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes für
Getreide und die Novelle zum Stempelſteuergeſetz welch letztere
bekanntlich ſchon am 1 Mai d J in Kraft tritt feſtzuſtellen
ſind Daß eiue ſolche ſchwierige und großer Eile bedürftige
Aufgabe die ganze Kraft in Anſpruch nimmt und keinen Naum
für s über das läßt was deinnächſt geſetzgeberiſch für
die nächſte Seſſion vorzubereiten iſt iſt ohne weiteres klar

Aber wir ſind auch in der Lage auf Grund guter Jn
formatiouen We mitzutheilen daß bisher an den ent
ſcheidenden Stellen Beſchlüſſe über das was an Finanzvorlagen
in der nächſten Seſſion dem Reichstage vorgelegt werden ſoll
nicht gefaßt ſind

Eine Liebesgabe für Preußen
fordert die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes Dasiſt das Ergebniß der Verhandinngen über die Dentſchrift des

Abg Sattler betreffend die Finanzlage des preußifchen Staats welche am Montag abend zu Ende geführt

wurde Zu einer längeren Diskuſſion führte wie uns berichtet
wird die Frage ob man preußiſcherſeits nur die Forderung
ſtellen ſolle daß das Reich ſeine Ausgaben aus eigenen Mitteln
ohne Jnanſpruchnahme der Einzelſtaaten decken müſſe was
Abg Sattler beantragt hatte oder auch darüber hinaus
Ueberweiſungen aus Reichsmitteln an die Einzel
ſtaaten verlangen r Für das letztere Verlangen entſchied
ſich ſchließlich die Mehrheit der Kommiſſion mit allen gegen
zwei Stimmen 1 Centrum 1 Freiſ welche das Syſtem der
Ueberweiſungen verwarfen Der Finanzminiſter Dr Miquel
der wiederholt das Wort nahm betonte daß die Kommiſſion
nicht nur ſchöne Wünſche für die ſolide Regelung der preu
ßiſchen Finanzen ausſprechen dürfe ſondern auch darauf hin
weiſen müſſe daß wenn das Reich nicht durch Ueberweiſungen
Riſe gewähre in Preußen neue Einnahmen beſchafft werden
müßten Ein darauf bezüglicher Antrag wurde auch von dem
Abg v Tzſchoppe fk geſtellt aber nachdem die meiſten
Kommiſſionsmitglieder ſich aus taktiſchen Gründen dagegen
erklärt zurückgezogen So beſchränkte ſich das Ergebniß der
Berathung denn auf die Annahme der ziemlich blaß
gehaltenen Reſolutionen Das Haus der Abgeordneten wolle
beſchließen zu erklären

1 Es iſt eine angemeſſene Schuldentilgung auf geſetzlicher
Grundlage zu erſtreben

2 Jm Anſchluß an die Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion und
des Abgeordnetenhauſes vom 30 Mai reſp 28 Juni iſt eine
Aenderung des Geſetzes vom 27 März 1882 herbeizuführen
welche die über einen beſtimmten Betrag hinausgehenden
Ueberſchüſſe der Staatseiſenbahnverwaltung der Verwendung
für allgemeine Staatsverwaltungszwecke entzieht

3 Die dauernde Ordnung der Staatsfinanzen daß
eine ſeſte Abgrenzung der Beiträge Preußens für die Bedürf
niſſe des Reiches erfolgt und daß letzteres nicht allein für d
Aufbringung der für ſeine Aufgaben nothwendigen Mittel aus
den im reidsverfaſſungsmäßig zuſtehenden Quellen ſondern
und für Uberweiſungen an die Einzelſtaaten in einem die
Matititutdeinäge überſteigenden Maße Sorge trätt

Be gemer kann man es ſich nicht wohl machen Preußen will
Schnlden tilgen die Ueberſchüſſe ſeiner Staatsbahnen über
eine feſte Summe hinaus zu Tarifreformen uſw verweuden
überläßt es aber dem Neichstage durch neue Steuern die da
erforderlichen Geldmittel zu beſchaffen Bemerkenswerth i
daß von den Mitgliedern des Centrums in der Kommiſſion
nur ein einziges für dieſe Reſolution geſtimmt hat während
in Reichstage die Centrumspaxtei die Entſcheidung in der
Hand hat

Verſchiedene Mittheilungen
Die Abberufung des bisherigen preußiſchen Geſandlen inMünchen Grafe t Enleubürn von dieſem Poſten behufs

0 4 ift S euer eHaft Vergbau oder ein Ge betre d abgelehnt Gegen die obligatoriſchen Kammern erklärte ſicheriauge en en a m i in ſehr ſcharf ausgedrücktem Gegenſatz zu ſeiner Fraktion
e re wollte der freikonſervative

anderweiter Pik her Verwendung d h für den Geſandtſchafts
poſten in Wien wird jetzt im Reichsanzeiger bekannt gegeben
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Ueber Emin Paſcha bringt der belgiſche Lieutenant Scheer
Ungt der aus dem Kongogebiet kürzlich in Brüſſel eingetroffen iſt
noch einige intereſſante Miltheilungen Als die Belgier in Kaſſongo
einzogen fanden ſie das lete Tagebuch Emin Paſchas es
ſchloß am 23 Oktober 1892 vormittags 10 Uhr mit den Worten
Das Barometer ſteigt ſchnell Emin führte das Tagebuch mit
größter Sorgfalt und hielt es täglich auf dem Laufenden er mu
am 23 oder 24 Oktober ermordet worden ſein in der letzten Ha
hatte er durch Hunger ſchwer zu leiden Man muß eine Lupe
nehmen um ſeine Handſchrift zu entziffern Das Tagebuch iſt in
deutſcher Sprache mit römiſchen Schriftzeichen geſchrieben Der
Mörder Emins Said ben Abed wurde durch eine Kugel in die
Seite getroffen und von den Arabern in einer Hängematte fort
geführt er erhielt aber dennoch den ihm gebührenden Lohn daer bei Kibonge gefangen und hingerichtet wurde

Direktor Dr Hugo Kordgien Perteltniken deſſen
Offenen Brief an den Reichskanzler die Kreuzztg dieſer
age an hervorragender Stelle abgedruckt hat präſentirt ſich
lbſt als Grundbeſitzer in Oſtpreußen, der ebenſo wie ſeine
erufsgenoſſen ſich habe überzeugen müſſen daß ſelbſt wenn

das Gut ſchuldenfrei übernommen wird die eigenen Produklions
koſten nicht gedeckt werden können Nur durch außergewöhnliche
Geldmittel hat er ſich bisher noch vor einer Kataſtrophe be
wahren köunen Der Herr Direktor würde dieſe unliebſamen
rfghruwgen vermieden haben wenn er den Satz Schuſter

bleib bei deinem Leiſten berückſichtigt hätte Der Herr war
Mädchen Schul Direktor in Nordhauſen und Bielefeld und ſcheint
dabei lukrirt zu haben Daß er als Landwirth nicht auf die
Koſten kommt kann demnach nicht überraſchen Jm Jutereſſe
der höheren Töchter iſt es allerdings beſſer daß Herr Kordgien
als neugeborener Krautjunker, denn als Jugenderzieher ſeine
Geiſtesverwandtſchaft mit den Ahlwardt u Gen bethätigt
e

Ausland
Oeſterreich Ungarn Das ungariſche Abgeordneten

haus nahm am Dienstag den Handelsvertrag mit
Spanien an und begann die Berathung des Handelsver
trages mit Rumänien Jn der Beantwortung der Jnter
e Horvath über die Arbeiterunruhen in Va
arhely erklärte der Miniſterpräſident Dr Wekerle die

Regierung habe die ſozialiſtiſche Bewegung aufmerkſam verfolgt
und einen eigenen Regierungskommiſſar ernannt um die Be

wegung im Auge zu behalten Die unmittelbare Urſache der
Ausſchreitungen vom Sonntag hänge mit dem Umſtande zu
ſammen daß ein von der Behörde nicht genehmigter ſoziagli
ſtiſcher Verband im Geheimen gebildet werden ſollte Die
Ausſchreitungen ſeien allerdings nur die Shymptome
eines tiefer wurzelnden Uebels Die Aktion der Re
erung bewege ſich nach der wirthſchaftlichen und
Der adminiſtrativen Seite Um eine den Verhältniſſen an
zgemeſſene Vertheilung der Arbeitskräfte zu bewirken ſei das
Voloniſationsgeſetz geſchaffen worden welches in einem größeren
Maßſtabe als irgendwo ſonſt durchgeführt werde Der
Ackerbanminiſter habe eine Statiſtik der Arbeitskräfte zuſammen

Zeſtellt um für Eiſenbahnbauten und Flußregulirungen Arbeits
kräfte zu ſichern Aber aus den Städten wo die ſozialiſtiſche
Bewegung bemerkbar wurde ſeien die wenigſten Anmeldungen
erfolgt Die Antwort des Miniſterpräſidenten wurde voll

äinhaltlich zur Kenntniß genommen

FIJtalien Wie aus Rom gemeldet wird waren am Diens
tag früh 8000 ſpaniſche Pilger die letzten Gruppen der
ſelben in der Baſilika des Vatikans verſammelt wo der
Papſt eine Meſſe celebrirte Nach derſelben ließ ſich der

Papſt durch den ſpaniſchen Botſchafter beim heiligen Stuhle
Merrh del Val die Anrede der Pilger in ſpaniſcher Sprache

rwerleſen und berief ſodann die Führer der Pilger und eine
2 Abordnung der Matroſen von den Dampfern welche die Pilger

nach Jtalien gebracht haben vor den päpſtlichen Thron
Schließlich wurde der Papſt durch die Reihen der ihn be
grüßenden Pilger getragen denen er den Segen ertheilte Jn

der Rede e der Papſt vor den ſpaniſchen Pilgern in der
Vatikaniſchen VBaſilika verleſen ließ heißt es Die ſpaniſche

u Wallfahrt war von ſo großer Bedeutung daß niemand ihrer
nvergeſſen wird ſie konnte auch den Augen der Sektirer nicht
unbemerkt bleiben von denen einige in Eurem Vaterlande ſelbſt
unwürdige Handlungen begingen Dieſelben brachten indeß

eine gegentheilige Wirkung hervor indem ſie Euren Eifer ent
flammten und vor der Welt die Bedeutung Eurer Huldigungenbekundeten Die Rede betont daß das ganze tatholiſche

Spanien einſchließlich der geſetzgebenden Verſammlungen von
Unwillen über die erwähnten Handlungen erfüllt geweſen ſei

Aworüber der Papſt ſeiner lebhaften Genugthuung Ausdruck
giebt Die ſpaniſchen Wallfahrer traten nachmittags daun
die Fahrt nach Civitavecchia an woſelbſt die Einſchiffung zur
Heimfahrt gegen Abend begann

Eunglaud Die Anarchiſten Carnot und Polti er
ſchienen am Dienstag gleichzeitig vor dem Zuchtpolizei
gericht in Bowſtreet Der Stgatsanwalt verlas Auszüge
aus einem Schreiben Polti s aus welchem hervorgeht daß
dieſer die Exploſion am 16 d M beabſichtigt hatte und
unter dieſem Datum Abſchied von ſeinen Verwandten nahm
Die Fortſetzung der Verhandlung wurde auf nächſten Freitag
feſtgeſetzt

Frankreich Jn der Deputirtenkammer beantwortete
am Dienstag der Miniſter des Jnnern Raynal eine Anfrage

über den Streik in den Stahlhütten von Trignac
und erklärte der Streik ſei infolge von Lohnfragen ans
gebrochen Eine Einigung wäre erfolgt wenn nicht durch die
Dazwiſchenkunft des Deputirten Touſſaint die Erregung ſich
erneuert hätte Die Regierung werde fortfahren die Freiheit

der Arbeit zu ſchützen Beifall im Centrum lebhafter Wider
ſpruch auf der äußerſten Linken Touſſaint wurde zur Ord
nung gerufen Jaures beantragte die Aufrage in eine Jnter
Pugener umzuändern und verlangte ſofortige Berathung der
Jelben Die Kammer beſchloß mit 258 gegen 231 Stimmen
die Diskuſſion auf einen Monat zu vertagen Jaurés der
heftig proteſtirte wurde zur Ordnung gerufen Kriegs
miniſter Mercier brachte darauf eine Geſetzesvorlage ein
betreffend di Errichtung einer Sahargatruüppe die aus
den Spahis entnommen werden ſoll Die Kammer trat

t betreffend dieVerbeſſerung der geſundheitlichen Verhältniſſe der Seine ein

Provinzial Nachrichten
J O Nach den im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt zuſammengeſtellten
Nachrichten über den aatenſtand um die Mitte
April 1894 berechtigt dieſer in der Provinz Sachſen zu

mittel bezw
exing 5 ſehr gering Jm Regierunugsbezirk

Magdeburg bei Winkerweizen Senm ee 2,2 Wiuter
ommerroggen 25 Sommergerſte 21 Hafer 2,2Klee auch Luzerne 32 Wieſen 33 wegen Auswinkerung cmußten 2 Proz der nnt Winterweizen 8 Proz der mit ele

urchſchnittlich 4

ne errrce
er Fläche umgepflügt werden Jm Ykeglerungs

bezirk er ſe burg Winterweizen 22 Sommerweizen 2,2Wünterreggen 2,1 Sommerroggen 24 Sommergerſte 2,1 Hafer

23 Klee Luzerne 3,5 ſen 8 umgepflügt 1 Prozent
Winterwetzen 7 Prozent Klee Luzerne Jm Regierungs
bezirk Erfürt Winterweizen 2 Sommerweizen 22

ß Winterroggen 2 Sommerroggen 2,5 Sommergerſte 2,5 Hafer
2,6 Klee Vuzerne 3,8 Wieſen 2 umgepſlügt 14 Proz Winter
weizen 3 Proz Klee Luzerne Jm Königreich Preußen
war der Saatenſtand für Winterweizen 2,z Sommerweizen 2,
Winterſpelz 1,9 Winterroggen 2,2 Sommerroggen 25 Sommer
gerſte 23 Hafer 2,5 Klee Luzerne 22 Wieſen 3,2 im geſammten
Deutſchen Reiche für Winterweizen 2,2 Sommerweizen 2
Winterſpelz 2,9 Winkerroggen 2,3 Sommerroggen 2, Sommer
gerſte 23 Hafer 2,5 Klee Luzerne 3,2 Wieſen 2,0

S Nordhanuſen 24 April Schlachthaus Begräbniß
kaſſe Die Fleiſcher Jnnung welche ihren Antrag den Bau
und Betrieb des hieſigen Schlachthauſes ihr zu übertragen fallen
elaſſen hat ſo daß hiermit nun die Stadt ſelbſt eintritt hatderte im geſundheitlichen Jntereſſe der Allgemeinheit noch

einige ſachverſtändige Winke gegeben Als allgemein intereſſant
iſt das Erſuchen hervorzuheben das auf der ſog Freibank zum
Verkauf gelangende minderwerthige Fleiſch nicht roh ſondern
wie in Halle Red in gekochtem Zuſtande abzugeben wodurch

deſſen Verwendung zur Wurſtbereitung unmöglich gemacht werden
würde Empfohlen wird zu Abkochungszwecken der große Rohr
beck ſche Kochapparat Ferner hat die Junung die Erwartung
ausgeſprochen daß der Bau zwar mit Berückſichtigung aller
möglichen techniſchen Fortſchritte und Errungenſchaften der Neu
Fit aber ohne überflüſſigen Prunk ausgeführt werden möge

ie hieſige Bäckerbegräbnißkaſſe welche im Jahre 1767
gegründet iſt und noch bis vor kurzem über 1700 Mitglieder
zählte hat den veränderken Verhältniſſen der Neuzeit gegenüber
nicht länger ſtandhalten können und deshalb beſchloſſen ſich
aufzulöſen Der vorhandene Kaſſenbeſtand wird mit etwa 14 Proz
auf die noch nicht abgefundenen Sterbefälle und mit etwa 1 Proz
auf die der Kaſſe bis zuletzt noch treu gebliebenen 500 Mitglieder
vertheilt werden vorausgeſetzt daß der Regierungspräſident zu

Erfurt zu alledem ſeine Genehmigung ertheilt

Eioleben 24 April Bürgerverein Bekanntlich
ſind ſeitens der beiden ſtädtiſchen Behörden wiederholt aus den
Kreiſen der Bürgerſchaft an ſie gerichtete Anträge auf Ver
mehrung der Stadtverordneten abgelehnt worden weil
das Sitzungszimmer im Rathhauſe räumlich zu beſchränkt ſei
auch ein dringendes Bedürfniß dazu nicht vorliege Jn der
geſtern abend im Saale der Centralhalle ſtattgefundenen ordent
lichen Verſammlung des Bürgervereins wurde darum beſchloſſen
der kgl Regierung zu Merſeburg eine bezügliche Petition per
ſönlich zu überreichen um durch Vermittelung derſelben das Ziel
zu erreichen Darauf hielt Hr Bäckermeiſter Vogel einen
ſchätzenswerthen Vortrag über das Brot als Nahrungsmittel
Hr Lehrer Eitz gab ſodann Belehrungen über die neuen Ge
werbeſteuerverhältniſſe und ſchließlich wurde noch die Frage ge
ſtreift Was läßt ſich zur Hebung des Kreditweſens in un
ſerer Stadt thun Vorgerückter Zeit halber wurde dieſe An
gelegenheit für eine eingehende Verhandlung in der nächſten Ver
ſammlung zurückgeſtellt

Weißenfels 24 April Bahnprojekt Weißenfels
Mücheln Eine geſtern im Goldenen Hirſch ſtattgefundene
Verſammlung nahm Stellung zu dem von Hrn Jngenienr
Witte hier angeregten Eiſenbahnprojekt WeißenfelsNeumark
Mücheln Der Vorſitzende Hr Bürgermeiſter Falkſon gab
ſeiner Frende darüber Ausdruck daß das Projekt allgemein mit
großem Jnutereſſe entgegengenommen würde Hr v Helldorf
Baumersroda plaidirte für eine Ausführung der Bahn nach
Corbetha ſelbſtverſtändlich würde die Stadt Weißenfels einer
ſolchen Verlängerung aus naheliegenden Gründen gar kein
Jntereſſe entgegenbringen Hr Kaupp Mücheln regte an
einen Anſchluß der Bahnlinie an die Staatsbahn in Neumark
außer Acht laſſen und wünſchte eine direkte Verbindung mit
Mücheln Nach Schluß der Verhandlungen wurde ein lögliedriges
Komitee gewählt welches ſich noch auf 21 Perſonen erweitern ſoll
es befinden ſich unter dieſen neben dem Vorſitzenden dem hieſigen
Bürgermeiſter die Landräthe ſowie auch die Ortsvorſteber einiger
Gemeinden der in Frage kommenden Kreiſe

O Nanmbnurg 24 April Die Straßenbahn hat den
Bekrieb mit geſtern eingeſtellt Eine zum 27 d einberufene
außerordentliche Stadtverordneten Verſammlung wird
über einen Antrag auf Uebernahme der Straßenbahn
durch die Stadt zu berathen haben

R Colbitz 24 April Einen eigenartigen Unfall er
litt geſtern ein in der Oberförſterei Planken beſchäftigter bhieſiger
Holzhauer Er wollte mit einem Kameraden eine mittelſtarke
Eiche fällen Dieſelbe blieb aber umfallend an einem benachbarten
Baum hängen Beim Verſuche die Eiche zu Fall zu bringen
warfen beide Männer ihre Aexte wie es üblich iſt einige Meter
ſeitwärts Der niederſtürzende Baum traf aber trotzdem eine
Axt welche mit großer Gewalt in die Höhe geſchnellt wurde und
einem Holzhauer ſo unglücklich gegen den rechten Unterſchenkel
ſchlug daß außer einer breiten Hautwunde auch eine tiefe
Knochenverletzung ſtattfand

Burg b 24 April Arbeitseinſtellung Nachdem
am Sonnabend auch die Arbeiter der Tack ſchen Schuhfabrik
in den Streik eingetreten ſind beträgt die Zahl der ausſtändigen
Schuhmacher hier 900

Orden und Ehrenzelchen Dem evangeliſchen Lehrer Deicke
an der Bürger Knabeuſchule zu Burg im erſten Jerichow ſchen Kreiſe und dem
emeritirten Lehrer Henkel zu Liebſchütz im Kreiſe Ziegenrück iſt der Adler der
Jnhaber des Königl HausOrdens von Hohenzollern verliehen worden

Beruburg 24 April Vom Schloßbrand Die Ver
nichtung des Akten Archivs beim Brande des Kreis
direktionsgebäudes fordert eine Neuherſtellung wo immer es nur
möglich iſt Aus dieſem Grunde ergeht jetzt amtlich an die Vor
ſteher aller im Landbezirke des Kreiſes Bernburg beſtehenden
Vereine ausſchl der Militär und Kriegervereine welche
eine Einwirkung auf öffentliche Angelegenheiten bezwecken die
Aufforderung bis zum 10 Mai die Statuten des Vereins nebſt
etwaigen Nachträgen in beglaubigter Abſchrift oder in Urſchrift
einzureichen und die Perſonalverhältniſſe der Vereine beizufügen
Für diejenigen Vereine welche der Aufforderung nicht recht
zeitig nachkommen wird die früher ertheilte Genehmigung zurück
gezogen

Ms Aus der Rhön 24 April Erſter Grasſchnitt
Bereits am 17 April hat in Sondheim und anderen Orten
der Rhön der erſte Grasſchnitt begonnen Das Gras iſt ſehr
lang Es iſt dieſes ſo früh wohl ſelten vorgekommen

Ohrdruf 24 April Ungetreuer Bauherr Der Bau
unternehmer Weber der den Oberbau des zweiten
Gleiſes auf der Strecke Plaue Liebenſtein der Erfurt
Nitſchenhäuſer Bahn übernommen iſt ohne die Arbeit vollendet
zu haben mit bedeutendem Vorſchuß abgereiſt und hat
auch ſeine 30 Arbeiter von denen jeder 39 M Lohn zu fordern
hat nicht befriedigt

Vermiſchtes
Ms Gattenmord Das fonſt ſo ruhige Städtchen Spangen

berg i Heſſ iſt durch eine gräßliche Blutthat in große Auf
regung verſetzt worden Der Tagelöhner Wirke ein zaukfüchtiger gewältthätiger Mann hat wie bereits kurz kelegraphiſch
gemeldet ſeine Ehefrau ermordet Die Frau wurde todt aufge
funden und darauf der Galte unter dringendem Verdacht des Mordesverhaftet Er lenguet bis jetzt der Lwater zu ſein Der Erſte

e Stagtsanwalt von Kaſſel traf hier ein um die Unterſuchung und
Aufklärung des Verbrechens einzuleiten Ferner ſind zwei

Gerichtsärzte aus Kaſſel hier eingetroffen um die Obdukktion der
Leiche vorzunehmen und die Todesurſache zweifellos feſtzu
ſtellen

Soldatenſelbſimord Jn Freiburg i B erſchoß ſich
am 23 April ein Rekrut der 1 Compagnie des 113 Regiments
Die Urſache des Selbſtmordes iſt unbekannt

Exploſion Bei Nürnberg flog am 23 April nachmillags
um 5 Uhr in Glashammer das Laboratorinm des Kunſtfener
werkers Häberlein infolge leichtfertiger Manipulation eines Ar
beiters mit einer Patrone in die Luft Der Arbeiter wurde
ſchwer verletzt

Naubmord Bei Ragnit Ollpreußen iſt die ganze Familie
des Käthners Zebedies in Werßenhoff das Opfer eines
Naubmordes geworden Die Räuber überfielen ſie in der
Nacht erſchlugen den Mann mit der Holzaxt und zerſpalteten
der Frau und den zwei Kindern den Schädel Den Räubern
muß bekannt geweſen ſein daß Zebedies kürzlich eine größere
ſag we eingenommen hat doch ſind nur 30 M in ihre Hände
gefallen

Ein blutiges Drama Jn Brünn erſchien Sonntag um
1 Uhr nachmittags in der in der Wranauergaſſe gelegenen Woh
nung des Redactenrs Joh Czermak des tſchechiſch ſozialiſtiſchen
Arbeiterblattes Textilnik während derſelbe dem Parteitage der
mähriſchen jungtſchechiſchen Volkspartei im Besedni dum anwohnte
der 21 jährige Webergehilfe Joſef Klufak und feuerte gleich nach
ſeinem Einkritte ohne ein Wort zu ſagen auf die Gattin Czer
mak s Pauline Czermak einen Revolverſchuß ab Dieſelbe hielt
gerade ihren vierzehn Monate alten Knaben in den Armen Der
Schuß traf ſie in die rechte Bruſtſeite das Kind blieb unverletzt
Kluſak ſchoß ſich ſodann drei Kugeln in den Kopf und blieb auf
der Stelle todt Die Verletzung der armen Frau iſt eine lebens
gefährliche auf ihren Wunſch wurde ein Prieſter geholt der ihr
die letzte Oelung reichte Jn der Taſche Kluſak s fand man einen
Zettel auf welchem geſchrieben ſtand daß er ſich ſelbſt das Leben
nehme damit nicht Frau Czermak von ihrem Manne weiter mit
dem Vorwurfe gequält werde ſie unterhalte mit Kluſak der bei
den Eltern der Ueberfallenen wohnte ein Liebesverhältniß Der
Zuſtand der ins Spital gebrachten jungen Frau welche außer
dem erwähnten Söhnchen noch ein vierjähriges Töchterchen hat
iſt bedenklich Die Aerzte zweifeln an ihrem Aufkommen

Cholera in Galizien Nach einem Telegramm aus Lem
berg vom 24 April ſind im Bezirke Huſiatyn zwei Perſonen
an Cholera erkrankt und ebenſoviel geſtorben
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Letzte Telegramme
Berlin 25 April Das Befinden des Geh Raths Curtius

der ſich vor mehreren Wochen einer erfolgreichen Augenoperation
unterzogen hatte hat ſich gebeſſert die Befürchtung daß eine
Entzündung eintreten könnte iſt erfreulicherweiſe gegenſtandslos
geworden

Darmſtadt 27 April Der Großfürſt Thronfolger
hat vor ſeiner Abreiſe dem Oberbürgermeiſter 5000 Mark
zur Vertheilung an die Armen der Stadt zuſtellen laſſen

Hamburg 25 April Das Schickſal des neuen Stahl
dampfers Turrad welcher am 28 März von BValtimore
nach Hamburg abgegangen und von dem man ſeiidem
nichts gehört hat erregt große Beſorgniß
Der nach Braſilien beſtimmte Dampfer Corona
hat unweit Percelli 7 mit einem engliſchen Fiſcherfahrzeuge
kollidirt Von den letzteren ſind 3 Mann der Beſatzung ge
rettet 3 ſind ertrunken Die Corona iſt ſehr beſchädigt
zurückgekehrt

Wiesbaden 24 April Von dem Oberhofmarſchallamt iſt
dem Komitee für Errichtung eines Blücherdenkmals in
Caub die Mittheilung zugegangen daß der Kaiſer falls
er verhindert ſein ſollte perſönlich an der Enthüllung des
Denkmals theilzunehmen einen Vertreter ſenden werde Die
Enthülkungsfeier iſt auf dem 18 Juni dem Jahrestage
der Schlacht bei Waterloo feſtgeſetzt

Nendsburg 24 April Das Beſitzthnm des Reichstags
abgeordneten Lorentzen iſt in vergangener Nacht total ab
gebrannt

Wien 24 April Kaiſer Franz Joſef empfing heute
früh die in WienPenzing eingetroffene Kaiſerin Eliſabeth
worauf ſich beide Majeſtäten ſofort nach Lainz begaben An
läßlich des vier zigſten Vermählungstages des Kaiſers
und der Kaiſerin wurden hier in Peſt ſowie in allen
bedeutenderen Städten beider Reichshälften Feſtgottesdienſte
abgehalten

Wien 24 April Wie die Politiſche Korreſpondenz aus
Sofia meldet iſt der Rücktritt des Kriegsminiſters
Sawow wahrſcheinlich als deſſen Nachfolger wird Oberſt
lientenant Marinow genannt Weitere Veränderungen ſind
in der nächſten Zeit ausgeſchloſſen

Prag 24 April Jn Liebshauſen fand in verfloſſener
Nacht im Hauſe des Hanptmanns Steiner eine Bomben
Exploſion ſtatt Das Haus und die Fenſter der Nachbar
häuſer der Kirche und Schule wurden beſchädigt Perſonen
wurden nicht verletzt Der Thäter iſt unbekanut

Budapeſt 25 April Zufolge einer Mittheilung des Ge
meindevorſtandes von Kiſzau gelang es eine Bauknoten
fälſcherbande feſtzunehmen 3 Thäter konnten verhaftet
werden darunter ein gewiſſer Karl Palotti welcher einem
in Kiſzau wohnenden Manne angetragen gefälſchte Staats
noten zu erwerben Letzterer zeigte aber die Sache dem Ge
meindevorſtande an und ſo wurde die Bande ermittelt Eitt
Mitſchuldiger ein geweſener Gefängnißwärter vermochte zu
entfliehen Ob bereits Falſifikate in Verkehr geſetzt worden
ſind konnte noch nicht ermittelt werden

Aſch i Böhmen 24 April Sämmtliche Arbeiter der
Hendels ſchen Webwagarenfabrik in Roßbach ſtellten
heute vormittag die Arbeit ein Ruheſtörungen ſind nicht vor
gekommen

Londoen 24 April Unterhaus Der Unterſtaats
ſekretär des Auswärtigen Grey erklärte das Koloniglamt
habe ein Telegramm erhalten wonach Neuſeeland vor
ſchlage die Verwaltung der SamogJnſeln ſelbſt zu
übernehmen Er müſſe jedoch hervorheben daß dieſer oder
ein ähnlicher Vorſchlag mit den Beſtimmungen der Berliner
Akte unvereinbar erſcheine

Noem 24 April Wie die Agenzia Stefani aus Rio
de Janeiro von heute meldet ſind die Forderungen des

Konſuls in Porto Alegre welche derſelbe
wegen Verletzungen italieniſcher Bürger erhoben hatte voll be
friedigt worden

Neto Hork 24 April Die Vereinigung der Berg
arbeiter von Scottdale Peunſylvanien hat beſchloſſen
daß alle Bergarbeiter des Diſtrikts ſich dem Streik anzu
ſchließen haben Der Kohlentrausport auf der Eiſenbahn in
Pennſylvanien iſt faſt ganz eingeſtellt Zahlreiche Arbeiter

ſind infolgedeſſen ohne Arbeit



Handel Gewerbe und Verkehr
alles ehe Strassendahbn Aktien Gesellschaft

In der gestern unter Vorsitz des Irn Kommerzienrath I e h
mann abgehaltenen Hauptversammlung waren 19 Aktionäre die
584 Stimmen vertraten anwesend Dem gedruckt vorliegenden
Geschäftsberichte entnehmen wir folgendes Aus der Bilanz und
Gewinn und Verlustrechnung ergiebt sich dass die Einnahmen
im letzten Betriebsjahre leider sehr erbeblich nämlich um 34,710
hinter denjenigen des Vorjahres zurückgeblieben sind und die
Vertbeilung einer Dividende für 1893 unmöglich geworden ist
Die allgemeine ungünstige Geschäftslage die sich immer fühlbarer
machende Konkurrenz der Stadtbahn und die am 1 Jan 1893

è des Fahrpreises auf 10 Pfg für die
sind nicht ohne schädliche

Virkung auf die FRinnahmen geblieben Ingleichen haben auch
die Kanalisationsarbeiten in Giebichenstein sowie die Neu

Aasterung der Poststrasse in Halle infolgederen der Bahn
trieb daselbst während 80 bezw 48 Tagen in erheblicher

Weise gestört wurde zu einer Schmüälerung des Erträgnisses ge
führt Die Gesammteinnahme beträgt 174,802 87 AI die Ausgabe 158,646 31 AI so dass sich ein Rohgewinn von iö 156 56 M
ergiebt Von diesem Betrage sollen dem Amortisationstfonds
8000 M zugefühbrt 8038 43 M zu Abschreibungen verwendet
werden der Rest von 118,13 M wird vorgetragen Das Personalbesteht aus 56 Personen der Pferdebestand war am 31 Dez 1893
93 Stück die mit je 587 85 M zu Buche ſtehen Die Futter
Kosten belieten sich auf 1 M 70 Pf pro Pferd und Tag gegen
1 M 70 Pt im Jahre 1892 An Kilometern wurden von den
Pferden während des Jahres 1893 geleistet 804,809 wonach sich
eine Durchschnittsleistung von 24,38 m pro Pferd und Tag er
giebt Der Wagenpark besteht jetzt aus 8 2weispännigen 22 ein
späünnigen Personenwagen und 2 Salzwagen Der gesetzliche
Reservefonds hat die Höhe von 29,638 18 M erreicht derAmortisationsfonds beträgt 82,136 I Zum Schluss erwähnen
wir noch dass die in der ausserordentlichen General rersammlung
am 7 Okt v J gefassten Beschlüsse betr die Bin führung
des elektrischen Betriebes und Erweiterung unseres
Unternehmens durch Ankauf der Stadtbahn Halle
leider nicht zur Ausführung gelangen Kkonnten weilwir die seitens des Magistrats hierfür verlangten Be
S nicht annehmen zu dürfen glaubten DerWrgiteende bemerkte zu dem Geschäftsberichte dass
ch die Aussichten für das laufende Betriebsjahr etwas günstiger

gestalten unter der Voraussetzung dass Keine besonderen Um
etäude dazwischen treten werde die Vertheilung einer kleinen
Dividende im nächsten Jahre möglich sein Zu dem Geschäfts
berichte wurden von Hrn Kaufm O Schultz einige Vor
echläge gemacht die darauf hinzielen den Betrieb der Strassenbahn unter den jetzigen Verbäitnieson besser und günstiger zu
gestalten Darüber entspann sich eine Erörterung an der sich
die Herren Kaufm R Assmann Steinsetzmstr Stephan
Maurermstr Grothe Dr Tuchen sowie Direktor Gade
betheiligten Der Geschäftsbericht sowie Bilanz und Gewinn
und Verlustrechnung wurden genehmigt die Verwendung des
Reingewinns nach den Anträgen der Verwaltung beschlossen und
dem Aufsichtsrathe und Vorstande Entlastung ertheilt Die in
ordnungsmässiger Reihenfolge aus dem Aufsichtsrathe scheidenden
Herren Regierungebaumeister Küäüchler und Bankier Jay
Leipzig wurden durch Zuruf wiedergewählt Punkt 6 der Tages
ordnung anderweite Beschlussfassung bezüglich der in der ausser
ordentlichen Hauptversammlung vom 7 Okt 1893 angenommenen
Anträge den Aufsichtsrath und Vorstand zu ermächtigen eine
Verschmelzung der beiden hiesigen Strassenbabnen
herbeizufühbren, wurde auf Vorseblag des Hrn Vorsitzenden
des Aufsichtsrathes abgesetzt Hierauf wurden Mittheilungen
gegeben über die Gründe die den Aufsichtsrath veranlassten dieBedingungen des Magistrats unter welchen derselbe die Ver
schmelzung der beiden hiesigen Strassenbahnen und die Ver
längerung der Konzessionszeit genehmigen will abzulehnen Die
gepſiogenen Verhandlungen haben wir unseren Lesern in den
wesentlicheten Punkten bereits mitgetheilt Die Verhandlungenseien abgebrochen ob sie wieder aſgzen werden müsese
der Zukunft überlassen werden Die Versammlung spraeh dem
Aufsichtsrathe das Vertrauen aus dass er die Interessen der
Aktionäre in jeder Weise wahrnehmen werde Endlich wurde
dem Aufsichtsrathe die Ermächtigung ertheilt der Polizeiverwaltung
die Erklärung abzugeben dass sich die Gesellschaft sämmt
lichen Bestimmungen des Gesetzes über die Klein
bahnen unter wirkt

Russische Konversion Petersburg 24 April
Zur Durchführung der Konversion der 5prozen tigen
Bankbillets und der beiden Orientanleiben im
Betrage von 1000 Millionen Rubeln sollen zunächst 750 Millionen
4prozentiger Rente ausgegeben werden Sollten weniger als 500
Millionen zur Konversion angemeldet werden so würde der
Restbetrag auf dem Gelämarkte realisirt und der Erlös zur Ein
ziehung und verstärkteren Tilgung 5prozent Staatspapiere ver
wendet werden Nach Beendigung dieser Operation beabsichtigt
die Regierung wie verlautet eine Kon version des noch nicht
Konvertirten Restb estandes der tü nfprozentigen
Staatspapiere deren Bedingungen nicht festgesetzt sind

In der Hauptversammlung der Elbschiffahrts Gesellschaft
ette s am 24 d wurden sämmtliche Anträge der Verwaltungsorgane

re und in den Aufsichtsrath Kommerziecnrath Naumann
resden und Bankier Karl Thorsch Prag neugewählt General

direktor Bellingrath gob eine Erklärung ab wonach durch dieAnwendung des Kettengreifrades eine Rehabilitirung der
Kettenschiffahrt in Zukunft zu erwarten sei

Portugiesische Werthe Die Frankfurter Zeitung meldetaus Paris Die Unterzeichnung des Abkommens betreffend Je por
tugiesischen Eisenbahnen dürfte Ende dieser Woche er
folgen sobald die Detailfragen erledigt sind Für die Beira Beixa
Obligationen von I886 ist die Aufrechterhaltung der früheren
Privilegien erreicht worden Ueberdies wurde durchgesetzt dass diese
Obligationen an dem den gewöhnlichen Obligationen eventuell später
zu kommenden dritten variablen Drittel zur Uälfte partizi en zu
welchem Zwecke Ergänzungscoupons beigegeben wer Vonden rückständigen Coupons werden die beiden Jeteten per
1893 eingelöst

Aahlungseinstellung Ueber die alte TabakfabrikSchwarz Co in Fürnberg wurde Lonkurs eröffnet t

Kaflee good agerage Santos per April 63 per Mai 83 per Sepr

79 per Dez 73 Behauptet

Kafee
Hamburg 24 rn Kaffee i Umentz SanHamburg 24 April Herieht der Tiamb Firma Joswien a Comp

79 per Dez 72 RuhigHamburg 24 A ril Nachmittogsberieht
pr April 83 pr Mai 83 pr Sept 79 pr Dez 73 hehauptet

r v 77 April 47,820 do o 70 Verbraucheabgaoen per
April 27,69 dPForen 21 Zrrn Spfritne loco ohne Fass 50er 46,60 do loco
ohne Faes oor 27 ,09 Matt

Danzig 24 April Spiritus per 10,000 loco Kontingentirt 48,00
Good a San toe nicht kontingentirt 28,50

Königsberg 24 April Spiritus pr 100 Liter 1005 loco 209,60 pr
Hamburg 24 April abends 6 Uhr Bericht der Iomb Firme Frühjahr 2,50

Joswich u Comp Kuffee good average Santos per Mai 83, per Sept
Amsterdam 24 April Java Kalleo good ordinary 63

Leipzi 4 April Spiritus unversteuert 10,000 I ohne
Fass mit 50 I hesabg 49,30 3f do mit 70 M 29,69 M G

Paris 24 April Selilussber Spiritus flau per April 34,60Havyre 24 April Vorm 10 Uhr 80 Min Bericht der Hamburger per Mai 5,00 per AMlai Ang 35,25 per Sept Dez 36,25
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee oocd avergge Santos perApril 102,75 ver Aas 102,59 rer Sept 98,50 Behnuptet

Spiritus

ham urx 24 April Spirifus mait per April Mai 18 Br per
AMai Juni 18 Br Juni Jaoli 19 Br per Juli Aug 19 Br

7 2 April Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Ver
u Ziehung der r 4 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie

Zichung vom 24 April 1894 VormittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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D J Berlin Spandauer drücke 16
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Hauptgewinne 20 000 10 000 5000 ete baar ohne Apzue
Originalloose h 1 x 11 Loose 10 Mx Porto und Liste 30 Pf

das mit aem Allein Verkauf der Loose betraute Bankgeschüft
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findlich nichts gemein
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Sommer
Wasohlkleiderstoffe
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in grossen SortimentenI C Weddy ren

Renopalion Conſervalion

aller Arten von Gemälden
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Kunſtmaler und KunſttaxatorHalle Saale Ateliers am Bahnhof of Ur 4
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HCüSGEBGS EBedueneeteräh
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Industrie und Feldbahnen Zuenör
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J rigen g ger Pfer delotterie
Fſehnno ußwiderruflich 23 Mai

en
70 Pferdemarkt beginnt 19 Mai

10 eompl
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L oose à 1 Mark
11 Looſe 10 Mark eh
Loos porto 10 Pfg

gen von Leo Wolff Königsberg i Pr ſowie
c Sebroedel u die r der üailesciien

Die im Jahre 1827 von dem
edlen Menſchenfreunde Ernſt Wilh ß

Arnoldi begründete auf Gegenſeitigkrit und
Oeffentlichkeit beruhende

Lebensperſiherungsbanßf D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für
ſich geltend machen daß ſie getreu den Abſichten
ihres Gründers als Eigentum Aller welche
ſich ihr zum Beſten der Jhrigen anſchließen
auch Allen ohne Ausnahme zum Nutzen
gerreicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtigkeit
und Killigkrit Jhre Geſchäftserfolge ſind
ſtets überaus günſtig Sie hat allezeit dem
vernünftigen Fortſchritt gehuldigt Sie iſt
wie dir älteſte ſo auch die größte deutſche

Lebensverſicherungs Anſtalt
Verſich Beſtand Anfang 1894 Millionen MGeſchäftsfond s Millionen

Darunter
Zu verteilende Ueberſchüſſe 33 Millionen M
Sür Sterbefälle ausbezahlt ſeit

der Begründung 245 Millionen M
Die Derwaltungskoſten haben ſtets unter
oder wenig über 5 der Einnahme vetragen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle vule Druck und Verleg von Otto Hendel
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Jahr Garantie für
240 260 und 230 Mark

inel aſien Zubehör Laterne und
Glocke Werkzeug re

Zum Lernen wird ein Lernrad
gratis geliehen

öſerne Vall zu

u Gartennöhel
in den n ueſte Muſtern

S

9 l bempfiehlt in gröſzter Auswahl
zu billigſten Preiſen

Christian Glaver
Halle a

Groſze Klansſtraſze 24 und
Kleine Klansſtrafze 9

Preisliſte koſtenlos und poſtfrei

Revargturen an Garten
möbeln werden in meiner J
Werkſtatt für Blech u Schmiede
arbeiten prompt ausgeführt 2

ch
A Pfoeifer

MechanikerJ Halke Kl Sandberg 23 I
Nähmaschinen

HandlungReparatur WerkstattG xſatz Theile

Nadelu Oele e ſe

Puenmatie Rover
94er Modell ſchon von 250 Mk

an A BestFahrrad Fabrik Stettin
Räder ſtehen zur Anſicht bei

NeumannHerrn GustavEigarrenfabrik Halle a d
Schwetſchkeſtraße 40 und iſt
derſelbe gern bereit jede gern
Auskunft zu ertheilen

Gebrauchte aber gut erhaltene
enſter
Aus 48 ſrzu u

DDZTT

Worghgligea Tiſchbutter
à Pfd 100 r

S Gr Ulrihftr 24
S e n 4 h l G e h e h e eI J v 1 h 222222J d 2 J

z s
T 4 J

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

a
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